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Sollen Atomkraftwerke länger laufen?
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Das Atomkraftwerk Brokdorf.

Die fünf norddeutschen Atomkraftwerke sollten spätestens bis 2020 abgeschaltet werden. Nun
streitet die Politik über längere Laufzeiten - auch für die Meiler im Norden.

Die norddeutschen Atomkraftwerke an den Standorten Brokdorf, Brunsbüttel, Krümmel,
Unterweser und Grohnde sollen spätestens 2020 abgeschaltet werden – so zumindest hatte es
die rot-grüne Bundesregierung im Jahr 2000 mit führenden Energieversorgungsunternehmen
vereinbart. Nun aber werden Stimmen aus Atomwirtschaft und Politik lauter, die fordern, die
Laufzeiten der Atommeiler zu verlängern. Denn ansonsten sei zukünftig die Versorgung mit
Strom zu günstigen Preisen, nicht mehr zu gewährleisten. Die Gegner der
Laufzeitenverlängerung halten diese Argumentation für vorgeschoben. Sie sind davon
überzeugt, dass es den Energiekonzerne nur um die sicheren Einnahmen aus dem Verkauf des
Atomstroms gehe. Jetzt sei die Zeit, alle Anstrengungen in den Ausbau regenerativer
Energieerzeugungsmethoden zu investieren.

Zum Streitgespräch im Studio sind der Fraktionsvorsitzende der Grünen im niedersächsischen
Landtag, Stefan Wenzel, und der FDP-Energieexperte im Deutschen Bundestag, Horst
Meierhofer, eingeladen.


